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Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer von Mabuhay!  
 
 

Im Dezember waren Sr. Veronica und ich, wie in jedem Jahr, in Deutschland, um 

über das Projekt und Alles was 2016 dort geschehen ist zu berichten. Die 
Hauptversammlung fand bereits am 9. Dezember statt und es war wie immer schön, 

dass so Viele sich von nah und fern auf den Weg gemacht haben. Schnell füllte sich 
der Saal und es gab viel zu berichten. 

 

           
 

Anfang Januar waren wir zurück in Bugko und, man kann schon sagen, „alle Jahre 
wieder“, war hier furchtbares Wetter. Der erste Taifun kam unmittelbar nach unserer 

Ankunft in Bugko und hinterließ, Gott sei Dank, keine Schäden. Den Rest des Monats 
wechselten sich starker Regen und Wind ab und es gab wieder vielerorts 

Überschwemmungen, Flüge fielen aus und die Patienten hatten es schwer zu uns zu 
kommen. Die Straßenverhältnisse sind immer noch sehr schlecht, sobald man von 

der Hauptstraße abkommt.  
 

So kamen am 14. Januar spät Abends und mit einem Tag Verspätung, wegen der 
furchtbaren Wetterverhältnissen, Frau Anh Thu Vu aus Düsseldorf und Dr. Patrik 

Archiudean aus Paderborn hier an, um unsere Patienten zahnmedizinisch zu 
versorgen. Sie mussten den Flughafen Tacloban ansteuern, da in Catarman eine 

Landung über Tage nicht möglich war. Von dort ging es die halbe Nacht mit einem 
Van zu uns. Voll motiviert gingen sie trotzdem am nächsten Tag direkt an die Arbeit. 

Wie leider viel zu oft waren oft keine Zahnerhaltungsmöglichkeiten gegeben und die 
Zange musste her.  

 



    
 

Am 30. Januar kamen Frau Dr. v. Schöning mit Ihrem Sohn Jannik und dessen 
Freundin Julia Warmbier in Bugko an. Frau Dr. v. Schöning ist Allgemeinärztin in 

Moers und Jannik Schöning und Julia Warmbier zwei junge Zahnärzte die in Bonn 
studiert haben. Ein tolles Team und Sie übernahmen die Klinik für zwei Wochen. In 
der Zahnstation wurde versucht zu retten, was noch zu retten ist, ansonsten musste 

leider wieder die Zange her. Ein Schwerpunkt war das Fluor-Prophylaxe-Programm. 
In der Klinik wirkte Frau Dr. v. Schöning wahre Wunder. EKG, Röntgen und das 

Ultraschallgerät waren ständig im Einsatz und die Patienten freuten sich eine 
Spezialistin zu haben. Vor Allem den Bluthochdruckpatienten wurden neue Wege 

gezeigt. Eine große Hilfe war dabei das neue Elekrolyt-Laborgerät, welches das 
Hilfswerk der deutschen Zahnärzte uns im vergangenen Jahr finanziert hatte. Ich, als 

Krankenschwester, konnte viel lernen und nun in die Praxis umsetzen. Erschrocken 
war Sie über die vielen schwer erkrankten Patienten, die leider oft erst zu spät zur 

Klinik kommen.  
 

     
 

     
 



    
 

     
 

 

 
Am 15. Februar wurde mir vom deutschen Botschafter in 

Manila Dr. Gordon Kricke eine Auszeichnung der 
philippinischen Regierung Überreicht.  

Er hatte sie im Dezember vom philippinischen Präsidenten in 
Empfang genommen, da ich zu der Zeit in Deutschland war.  

 
     

 
 

 
 
Schon am 16. Februar kam Zahnmedizin Studentin Katharina Jandrik aus Düsseldorf 

und Dr. Georg Lindner aus Bad Kötzing mit seiner Ehefrau Eveline nach Bugko. Für 
Dr. Lindner war es der dritte Aufenthalt mit uns. Dr. Lindner begleitete Frau Jandrik 

in der Zahnstation und Frau Lindner übernahm die Leitung unserer Kantine.  
 

     
 

 



     
 

Vom 26. Februar bis 17. März kamen zusätzlich die beiden Zahnmedizin Studenten 
Manuel Groß und Yannick Mözl von der Universität Ulm zu uns, um die Zahnklinik 

tatkräftig zu unterstützen.  
 

     
 
 

    
 

Ein Schwerpunkt war auch wieder das vom Hilfswerk der deutschen Zahnärzte 
initiierte Fluor- Prophylaxe-Programm für die Kinder 

 

             
 

Am 21. März kamen Niklas Brünker aus Swisttal und Jonas Stobbe aus Remagen zu 
uns, um Hilfe zu geben, wo sie nötig ist. Sie halfen in der Farm, im Garten, machten 

Fahrdienste und sahen unsere diversen Programme, wie z.B. das 



Ernährungsprogramm. Wenn dieser Brief zu Euch/Ihnen kommt sind die Zwei noch 
hier. 

 

    
 

    
 

       
Allen Mitgliedern und Spendern möchte ich für die vielfältige Hilfe danken. Wir 

merken immer wieder wie unser Anliegen hier auch Eures/Ihres ist. Und so grüße ich 
Euch / Sie in herzlicher Verbundenheit und wünsche Allen eine gesegnete Osterzeit  

 
Eure / Ihre 

 
 
 

Sabine Korth                   

          

                                                                                      

Salamat
( Danke)

 aus Bugko! 
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